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Von kwctl

Prolog: Der Hass des Dorfes

Es ist erst einen Tag her, dass meine Tochter Kagura geboren wurde. Ich lag fast zwei
Tage in den Wehen bis sie auf die Welt kam. Seit die Einwohner aus Konoha von
meiner Schwangerschaft und von dem Vater meines Kindes Bescheid wussten, hat
kaum einer mit mir gesprochen. Sie meinten, „Du bekommst ein Kind von diesem
Bösewicht, der dein Dorf verraten hat“ oder „Schäm dich, das Blut des Teufels
auszutragen“. Sie hatten alle kein Verständnis für die Gefühle, die ich für ihn hatte
und auch wussten sie nicht, was damals passiert war, als er Konoha verlassen hatte.
Sie hatten keine Ahnung, dass er diese Anordnung bekommen hatte. Sie hatten keine
Ahnung, dass er es tun musste… Für sie. Für die Bewohner des Dorfes. Vor allen
Dingen verspotteten sie mich als sie erfuhren, dass ich ihn geheiratet hatte. Sie
wollten mich alle nicht hier haben und auch jetzt hassen sie michnoch. Nur wenige
haben kaum ein Problem damit, zum Beispiel die, die Freunde von seinem kleinen
Bruder sind oder die, die die wahre Geschichte kennen, beziehungsweise einen
Bruchteil davon. Zum Glück hatte ich bei der Geburt meiner Tochter, Hilfe von
Tsunade, der Hokage des Dorfes und beste Medizinerin des Landes dazu. Vor kurzem
wurde unser Dorf von Akatsuki zerstört und kurz darauf wurde Danzo Shimura von
Sasuke Uchiha zur Rechenschaft gezogen, für das was er seinem Bruder und meinem
Ehemann angetan hat. Doch zuvor, hasste Sasuke seinen Bruder und wollte ihn töten,
für das was er seiner Familie angetan hatte, doch dann erzählte Obito Uchiha ihm, was
wirklich geschah und dass Itachi daraufhin an Entkräftung und gleichzeitig an einer
Krankheit starb, von der er ohnehin umgekommen wäre. Seither bin ich eine Witwe
und meine Tochter von Geburt an Vaterlos. Ich könnte mir nie vorstellen jemand
anderes als Itachi Uchiha als Kaguras Vater anzuerkennen und werde es auch niemals
tun. Auch soll Kagura später wissen, was im Leben ihres Vaters passiert war, wie er
sich für das Dorf einsetzte und wie er umgekommen war. Ich hoffe, sie wird den Clan
ihres Vaters und auch ihr Dorf in Ehren halten, aber anders als ihr Vater es tat. Ich
denke jeden Tag und auch jetzt darüber nach, wie wir uns kennenlernten… ob ich
irgendetwas für Kaguras Vater ändern könnte.
Nun ist der große Krieg ausgebrochen und er entscheidet, was aus meiner Tochter
und mir wird… Die Geschichte fängt von vorne an und jeder der sie kennt, wird sich
über die gute Seite, die in Itachi Uchiha steckt, erneut im Klaren.
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